
Wochenblatt 
Termine im Februar 2012 

Di 07.02.12 11:00 siehe Tafel Treffen des Ernährungskreises 

Mi 08.02.12 20:00 Zeichensaal Sitzung des Elternrates 

Do 09.02.12 07.30 Pavillon Kinderhandlung 

Sa 11.02.12 16:00 siehe Tafel Puppenspielwochenende 

So 12.02.12 11:00 siehe Tafel Puppenspielwochenende 

Mo 13.02.12 20:00 Theater Leo 17  Premiere des Klassenspiels der 12. Klasse  

Di 
bis 
Fr 

14.02.12 
täglich 
17.02.12 

 
20:00 

 
Theater Leo 17 

 
Aufführungen des Klassenspiels der 12. Klasse 

Di 14.02.12 18:30 Lehrerzimmer Vorstandssitzung 

Mi 15.02.12 20:00 Klassenzimmer Elternabend der 8. Klasse 
 

Nr. 18 
02. Februar 2012 
 

Lassen Sie sich auf eine Reise nach São Paolo mit-
nehmen. Wir, die zwölfte Klasse, wollen Ihnen ein Bild 
von Brasilien und seiner bevölkerungsreichsten Stadt 
zeigen, welches in den Nachrichten über die wirtschaftli-
chen Erfolge des Landes zu kurz kommt. Damit Sie 
einen Eindruck von dem „anderen“ Brasilien bekommen, 
vermitteln wir Ihnen Geschichten von Bewohnern, die 
auf oder an dem Platz namens Praça Roosvelt leben. 
Die einzelnen Schicksale, die sich zu einem zusam-
menhängenden Ganzen entwickeln, handeln zum Bei-

spiel von der sexuellen Identifikationssuche einiger Be-
wohner, der Konfrontation mit dem bevorstehenden 
frühen Tod und wirtschaftlichen und moralischen Neu-
ausrichtung eines Waffenproduzenten. Im Hintergrund 
dieser Geschichten werden Sie den korrupten und über-
forderten Staat sowie eine Parallelgesellschaft sehen, in 
der nur Macht, Gewalt, Geld und Drogen zählen. 

Gregor Baur, 12. Klasse 
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„Aus dem Leben eines Katers“ 
David Spang (7. 4. 1995 - 1. 11. 2010) verfasste diese 
Geschichte als Achtklassarbeit in der Rudolf-Steiner-
Schule München-Schwabing. Er erzählt darin von 
seinem Lieblingskater Willi, der ihn sein Leben lang als 
treuer Freund begleitete. Ohne es zu wissen, war David 
zu dieser Zeit, kurz nach dem Tod seines Vaters, selbst 
bereits ebenfalls schwer an Krebs erkrankt. Er konnte 
das Buch im Juni 2009 gerade noch fertigstellen, bevor 
er sich für mehr als ein Jahr in intensive onkologische 
Behandlung begeben musste. Seine zuversichtliche 
Hoffnung, wieder ganz gesund zu werden, erfüllte sich 
jedoch leider nicht. Nach einer kurzen 
Behandlungspause wurden im Herbst 2010 neue 
Metastasen festgestellt, infolge derer er wenige Wochen 
später im Alter von fünfzehn Jahren am Allerheiligentag 
verstarb. 
Das Buch „Aus dem Leben eines Katers“ von David 
Spang wurde neu aufgelegt und kann bei Kunst und 
Spiel erworben werden. 

Julia Schützenberger 

Thementag:  
Keime eines ü bbbberkonfessionellen Christentums 
Samstag, 04.02.2012, 10:30–14:30 Uhr 
Die religiösen und spirituellen Bedürfnisse der einzelnen 
Menschen haben sich heute gegenüber früheren Zeiten 
individualisiert und finden ihre Beantwortung immer sel-
tener innerhalb konfessioneller Zusammenhänge. In 
Einzelfällen formulieren sie sich als Fragen nach Wegen 
der Seele zu Christus. – In der Begegnung mit anderen 
Menschen, mit der Natur oder auch mit der Kunst kön-
nen solche Wege heute gefunden und individuell gestal-
tet werden. Diesen Fragen wollen wir uns am Themen-
tag zuwenden. 
Leitung: Anna Seydel 
Anmeldung erwünscht bis zum 27.1.2012 im Sekretariat, 
Tel. 089 /33 25 20. Beschränkte Teilnehmerzahl. 
 

Abi- & Karrieremesse „Stuzubi – bald Student oder 
Azubi“  am Samstag, den 04.02., findet von 9 – 16 
Uhr in der Event-Arena im Olympiapark 
Über 100 renommierte Akademien, weiterführende 
Schulen und Hochschulen zeigen den Schülerinnen und 
Schülern, welche beruflichen und akademischen 
Möglichkeiten ihnen ihr Schulabschluss eröffnet.  Neben 
regulären Studiengängen und Ausbildungsberufen wird 
auch das duale Studium vorgestellt, das einen 
akademischen Abschluss mit einer betrieblichen 
Ausbildung verbindet. Parallel läuft ein interessantes 
Vortragsprogramm. Beim großen Stuzubi-Gewinnspiel 
wird neben wertvollen Sachpreisen unter anderem eine 
zweiwöchige Sprachreise nach Rom, Paris oder 
Barcelona verlost. Und es gibt 500 Euro für die Abifeier 
des Jahrgangs einer Schule, der mit den meisten 
Schülern zur Messe kommt. 
Wo? Event-Arena im Olympiapark 
Wann? 04.02.2012, 9.00 – 16.00 Uhr / Eintritt frei 
WEB: www.stuzubi.de/messe 
 

Fördergeld 
für unser Projekt  „Schüler helfen Roma-Familien in  
Rumänien“ 
Wir sind mit unserem Projekt im dm-Markt in der Ho-
henzollernstraße 48 eingeladen an der Kassieraktion  
am 29. Februar 2011 teilzunehmen.  Ein Mitglied unse-
res Projektes sitzt  für eine halbe Stunde von 17:00 bis 
17:30 Uhr an einer dm-Kasse und kassiert. Den gesam-
ten eingenommenen Betrag spendet dm unserem Pro-
jekt als Fördergeld (ausgenommen sind Geschenkkar-
ten, Handy- und iTunes-Guthabenkarten sowie Erleb-
nisboxen).  
An alle Eltern: Machen Sie ihren nächsten großen 
Drogerie-Einkauf am Mittwoch den 29. Februar um 
17 Uhr in der Hohenzollerstraße . 
Einen herzlichen Dank sagen die diesjährigen  
23 Rumänienfahrer der 11. Klasse 
 

Duo Frei & Willig  
präsentiert am 2.2.2012 in der  
PASINGER FABRIK / MÜNCHEN  
FREIWILLIG  
Lustig, oder traurig ? Laut oder leise ? Rührend oder 
aufrührend ? Tief – Sinnig oder doch einfach nur 
wahnsinnig? Frei oder Willig ???  
Wenn diese beiden zusammen auf den Brettern stehen 
und Sie fasziniert im Sessel kleben, dann spielen für 
Sie, meine Damen und Herren, FREI und WILLIG aus 
tiefster Leidenschaft die genialen Texte des großen 
Clowns Frieder Nögge. FREI & WILLIG sind hintersinnig 
und humorvoll, frisch, frech und frivol, mal bitterböse, 
mal berauschend. Hier liegen die Verwirrungen 
irgendwo zwischen Kopf, Herz und Hand wie 
Nebelschwarten in der Luft. So was haben Sie noch nie 
gesehen.  
Gesang: Sebastian Scheuthle  
Text: Frieder Nögge  
Musik: Kilian Gutberlet, Frank Tischer   
www.sebastian-scheuthle.de 
 

Arbeitszimmer zu vermieten 
Schönes, ruhiges, helles Arbeitszimmer (ca.18qm²) 
direkt neben LMU (Veterinärstr.) ab sofort zu vermieten. 
(Leider ohne WC) Tel.: 348066 
 

Atem und Stimme - Atem und Stille 
Atemgruppe mit Susann Furtwängler (Musik- und 
Atempädagogin), jeweils donnerstags 8:30 - 10 Uhr im 
"Atemraum", Arcisstr. 55 , RGB.  
Information und Anmeldung unter Tel. 0170-52 56 718. 
 


